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Sicherheitshinweise 
 
Diese Sicherheitshinweise sind von jeder Person, die sich mit Bedienung, Wartung oder Reparatur eines 
P3-Stellungsreglers befasst, sorgfältig zu lesen und anzuwenden. 
 
Der P3-Stellungsregler entspricht dem neuesten Stand der Technik und Sicherheit. Es können jedoch von dem 
Stellungsregler Gefahren ausgehen, wenn er von unausgebildetem Personal unsachgemäß und zu nicht 
bestimmungsgemäßem Gebrauch eingesetzt wird. Es drohen hierbei: 
 

- Gefahr durch Verletzungen 
- Gefahr für effiziente Arbeit der Anlage 
- Gefahr für die Anlage und weitere Vermögenswerte für den Anwender 

 
Eigenmächtige Umbauten oder Veränderungen am P3-Stellungsregler sind zu unterlassen. 
 
Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten dürfen nur von Fachpersonal bzw. entsprechend geschultem Personal 
durchgeführt werden. 
 
Es ist sicherzustellen, dass unbeabsichtigtes Einschalten des P3-Stellungsreglers durch geeignete Maßnahmen 
verhindert wird. 
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Funktion und Wirkrichtung 
 
Der P3-Stellungsregler ist in folgenden 4 verschieden Ausführungen verfügbar. 
 

Wirkungsweise Stromausfall Luftausfall Strom- und L uftausfall 

Standard frei beweglich frei beweglich frei beweglich 

D fährt in dieAusgangslage frei beweglich frei beweglich 

H Antrieb hält die Position frei beweglich Antrieb hält die Position 

federschliessend fährt in dieAusgangslage fährt in dieAusgangslage fährt in dieAusgangslage 
 
 
Der Stellungsregler kann in eingestellter Wirkungsweise "D" konfiguriert in die Ausgangslage als auch in die 
Endlage fahren. 

 
 

Der elektronische Stellungsregler ermöglicht es, mit einem pneumatischen KINETROL – Schwenkantrieb 
zusätzlich zu den beiden mechanisch begrenzten Endlagen eine frei wählbare Mittellage anzufahren. Alle drei 
Stellungen können über einen einfachen Umschalter bzw. Wahlschalter selektiert werden, es werden keine 
zusätzlichen Magnetventile oder Signale benötigt. 
Der Stellungsregler besteht im wesentlichen aus einem Aluminiumgussgehäuse IP 65 mit dem Elektronikteil 
und dem direkt angeflanschtem Magnetventilblock. Die Elektronik arbeitet als linear Komparator, der das Soll-
Signal mit der IST-Stellung vergleicht und regelt ggf. die Mittellage über die Magnetventile nach. 
 
Ausgangslage, Mittelposition und Endlage werden über 3 getrennte Spannungseingänge angeschlossen. 
Wird der Stellungsregler über ein externes Signal gesteuert, wird nur der Anschluss für die Mittelposition 
aufgelegt. 
 
 
 
Einstellmöglichkeiten der Mittelposition. 
 
Die Einstellung der Mittelposition kann über 3 verschieden Methoden erfolgen: 
 
1. über das interen Potentiometer (Werkseinstellung )  
    die Mittelposition wird über das integrierte Potentiometer definiert 
 
2. über ein externes Potentiometer 
   die Mittelposition kann variable in einem Bereich zwischen 0-90° über ein externes Potentiometer de finert  
   werden  
 
3. über ein externes 4-20mA Signal 
    die Mittelposition kann variable in einem Bereich zwischen 0-90° über ein extern definertes 4-20mA  Signal      
   angefahren werden 
 
 
Endschalter 
 
Die Endschalter können auf Wunsch im Gehäuse des Stellungsregler montiert werden und sind unabhängig von 
der Spannungsversorgung der Hauptplatine. Die Endschalter werden separat am Multi-Klemmenblock 
angeschlossen. 
 
Achtung: 
Der Stellungsregler wird in der Regel als komplett montierte Einheit ausgeliefert, sodass die Grundeinstellung 
bereits vorgenommen wurde. Der Stellungsregler ist lediglich in der Definition der  Mittellage einzustellen. 
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Signalanschluss 
 
Anschlussprinzip für doppeltwirkende Antriebe  
 
Anschluss für Modus Standard und H 
 

Standard frei beweglich 

H 
Antrieb hält die 

Position 

  

Ausgangsposition Phase 1 

Mittelposition Phase 2 

Endposition Phase 3 

Neutralleiter Phase 4 
  

Anschluss Erde 

 
 

Notiz: 
Wird der Stellungsregler ausschließlich mit einem externen Signal angesteuert, sind die Anschlüsse Phase 1 
(Ausgangsposition) und Phase 3 (Endposition) nicht erforderlich. 

 
 
Anschlussprinzip für einfachwirkende Antriebe  
 
Anschluss für Moduse D und federschliessend 
 

D 
fährt in 

dieAusgangslage 

federschliessend  
fährt in 

dieAusgangslage 

  

Ausgangsposition Phase 1 

Mittelposition Phase 2 

  
Neutralleiter Phase 4 

  

Anschluss Erde 

 
 
Einstellung der Mittellage siehe Seite 5 

 
 
Notiz: 
Phase  3 für Endlage wird nicht angeschlossen! 
Wenn das Signal an Phase 1 (Ausgangsposition) und Phase 2 (Mittelposition) abreisst, fährt der Antrieb in die 
Sicherheitsstellung (die Sicherheitsstellung ist durch die Drehrichtung der Federschlusseinheit definiert). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

rot 
braun 
gelb 
blau 

   
   

   
  A

us
ga

ng
sp

os
iti

on
 -

1
   

   
   

   
M

itt
el

po
si

tio
n 

- 
2 

   
   

   
   

   
   

 
   

   
   

N
eu

tr
al

le
ite

r 
- 

4 

   
   

   
  A

us
ga

ng
sp

os
iti

on
  +

  -
 1

 
   

   
   

   
M

itt
el

po
si

tio
n 

 +
  -

 2
   

   
   

   
   

   
  

   
   

   
 E

nd
po

si
tio

n 
 +

  -
 3

 
N

eu
tr

al
le

ite
r 

 -
  -

 4
 

rot 
braun 
gelb 
blau 



Irrtum und Änderungen vorbehalten            Bedienungs- und Wartungsanleitung KINETROL-P3-Stellungsregler deutsch Ausgabe 0310.doc            
Seite  - 5 - 

Einstellung der Mittellage 
 

interne Einstellung der Mittellage 
(Werkseinstellung) 
S1 auf "C" stellen, Einstellung der Position  
mit dem Potentiometer für die MIttelllage 

   
 

Anschluss des externen Potentiomenters 
S1 auf "B" stellen,  
 
Anschluss des externen Potentiomenters 
(min. 10 k � ) 
 
5 =  - 
6 =  Signal 
7 =  +  (min. 5k� ) 
 
Bei Montage der Rückmeldung sind die 
Kabel entspr. Skizze, zwischen den Pins und 
um das RECESS, zu verlegen. 
 

  
 

externes 4-20mA Signal (24V DC) 
S1 auf "A" stellen 
 
Anschluss des 4-20mA Signals 
5 =  - 
6 =  + 
 
Bei Montage der Rückmeldung sind die 
Kabel entspr. Skizze, zwischen den Pins und 
um das RECESS, zu verlegen. 
 

  
Eingangsimpedanz - 250Ohm 
Das Signal sollte sich relativ zur Eingangsspannung und Ausgangsleistung des Magnetventiles verhalten. 
 
Endschalteranschluss 

 
Anschluss: Microwechsler  Anschluss: Näherungsinitiatoren 

 

 

 

Microwechsler CW 
CW (clockwise)  

Microwechsler ACW 
ACW (anti-clockwise)  

 Näherungsinitiator CW 
CW (clockwise) 

Näherungsinitiator ACW 
ACW (anti-clockwise)  

interne 
Mittellageneinstellung über 
Stellschraube 
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Bewegungsumkehr  
 
1. bei steigendem Signal 

Drehbewegung gegen 
den Uhrzeigersinn 
(ACW) 

2. bei steigendem Signal 
Drehbewegung im Uhr-
zeigersinn (CW) 

3. Anschluss Magnetventil 

  

 
 
 
Wirkungsweise Standard (doppelt wirkend) 
 
1. Anschluss des Potentiomenters (siehe oben) bei steigendem Signal Drehbewegung 

gegen den Uhrzeigersinn (ACW) 
bei steigendem Signal 

Drehbewegung im 
Uhrzeigersinn (CW) 

2. wechseln der Kabelanschlüsse (oder drehen 
des Magnetventiles um 180°) 

3. Einstellung siehe Seite 13-14 

 
 

   
Wirkungsweise "H" (doppelt wirkend) 

1. Anschluss des Potentiomenters (siehe oben) bei steigendem Signal Drehbewegung 
gegen den Uhrzeigersinn (ACW) 

bei steigendem Signal 
Drehbewegung im 

Uhrzeigersinn (CW) 
2. wechseln der Kabelanschlüsse (oder drehen 

des Magnetventiles um 180°) 

3. Einstellung siehe Seite 13-14 
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Wirkungsweise "D" (doppelt wirkend) 
 
1. Anschluss des Potentiomenters (siehe oben) bei steigendem Signal Drehbewegung 

gegen den Uhrzeigersinn (ACW) 
bei steigendem Signal 

Drehbewegung im 
Uhrzeigersinn (CW) 

2.  drehen des Magnetventilblockes um 180° 

3. Einstellung siehe Seite 13-14 

 

 
 

 
 
Wirkungsweise "federschliessend" 
 
1. Anschluss des Potentiomenters (siehe oben) bei steigendem Signal Drehbewegung 

gegen den Uhrzeigersinn (ACW) 
bei steigendem Signal 

Drehbewegung im Uhrzeigersinn 
(CW) 

2.  drehen des Magnetventilblockes um 180° 

3. Einstellung siehe Seite 13-14 
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Änderung der Wirkungsweise 
 
Änderung in die Standard- Wirkungsweise (doppelt wirkend) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
der Anschluss des Potentiometers 
darf nicht verändert werden 

Magnetventile mit 
Handnotbetätigung sind in 
gleicher Richtung ausgerichtet 

Anschluss der Magnetventile 
siehe Seite 6 

Schalter S2 auf Position "D" 
stellen 

 
 

 
 
 

 

Elektr. Anschluss (intern) 

                               1 - ROT 
                               2 - BRAUN 
                               3 - GELB 
                               4 - BLAU 

siehe Standardinstallation Seite 4 

               

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

eingestellte Wirkungsweise benötigter Umbausatz 

"D" keine 
"federschliessend" SP1702 

"H" SP1702  
  + SP1705 (110V AC/24V DC) 

oder SP1706 (240V AC / 48V DC) 
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Änderung in die Wirkungsweise "D" 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

eingestellte Wirkungsweise benötigter Umbausatz 

Standard keine 
"federschliessend" SP1702 

"H" SP1702  
  + SP1705 (110V AC/24V DC) 
oder SP1706 (240V AC / 48V 

DC) 

der Anschluss des Potentiometers 
darf nicht verändert werden 

Magnetventile mit 
Handnotbetätigung sind in 
entgegengesetzter Richtung 
ausgerichtet 

Anschluss der Magnetventile 
siehe Seite 6 

Schalter S2 auf Position "E" 
stellen 

 
 

 
 
 

 

Elektr. Anschluss (intern) 

                           1 - ROT + GELB 
                           2 - BRAUN 
                           3 - nicht belegt 
                           4 - BLAU 

siehe Standardinstallation Seite 4 
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Änderung in die Wirkungsweise "H" 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
der Anschluss des Potentiometers 
darf nicht verändert werden 

Montage des NAMUR-Adapters 
SP638 und des Magnetventils  

Anschluss des Magnetventils 
siehe Seite 6 

Schalter S2 auf Position "D" 
stellen 

 
 

  
 
 

Elektr. Anschluss (intern) 

                               1 - ROT  
                               2 - BRAUN 
                               3 - GELB 
                               4 - BLAU 

siehe Standardinstallation Seite 4 

 
 
 
 
 

eingestellte Wirkungsweise benötigter Umbausatz 

Standard   SP1703 
+SP1707 (24V DC) oder 
  SP1708 (48V DC) oder 
  SP1709 (110V AC) oder 
  SP1710 (240V AC) 

"D"   SP1703 
+SP1707 (24V DC) oder 
  SP1708 (48V DC) oder 
  SP1709 (110V AC) oder 
  SP1710 (240V AC) 

"federschliessend"   SP1703 
+SP1707 (24V DC) oder 
  SP1708 (48V DC) oder 
  SP1709 (110V AC) oder 
  SP1710 (240V AC) 
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Änderung in die Wirkungsweise "federschliessend" 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
der Anschluss des Potentiometers 
darf nicht verändert werden 

Montage der neuen Magnetventil-
einheit mit 4 O-Ringen, siehe 
Seite 6 

Anschluss der Magnetventile 
siehe Abschnitt 
Bewegungsumkehr Seite 6 

Schalter S2 auf Position "E" 
stellen 

 
 

  
 
 

Elektr. Anschluss (intern) 

                           1 - ROT + GELB 
                           2 - BRAUN 
                           3 - nicht belegt 
                           4 - BLAU 

siehe Standardinstallation Seite 4 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

eingestellte Wirkungsweise benötigter Umbausatz 

Standard   SP1704 
"D"   SP1704 
"H"   SP1704 

+SP1705 (110V AC / 24V DC) oder 
  SP1706 (240V AC / 48V DC)  
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Einstellungen 
 
Optimierung Totband  (DEADBAND) 

Stellungsregler in die Mittellage 
bringen (durch Schalteingang oder 
Änderung des Signals, wenn 
verwendet) 
Drehen Sie mittels kleinen 
Schraubendreher die Stellschraube 
des DEADBAND-Poti´s bis zum 
Anschlag gegen den Uhrzeigersinn.  
Der  Stellungsregler sollte dieser 
Position folgen. 
Drehen Sie nun die Stellschraube 
des DEADBAND-Poti´s langsam im 
Uhrzeigersinn bis der Stellwinkel 
gross genug ist, um die Position 
stabil zu halten. 

 
 

 

 
 
Dämpfung  
 
Um das Schwingen des Stellungsreglers bei hohen Geschwindigkeiten oder Drehmomenten zu unterdrücken, 
kann es notwendig sein, dass die Dämpfung des Stellungsreglers eingestellt werden muss. 
 
Mittels eines kleinen Schraubendrehers kann die Stellschraube der Dämpfung entpr. durch Drehen im 
Uhrzeigersinn erhöht und gegen den Uhrzeigersinn gesenkt werden. 
Dadurch wird die Bewegung des Stellungsreglers ruhiger bzw. präziser und der Stellungsregler regelt die 
gewünschte Position nicht mehrfach nach. (direktes Anfahren der Position ohne Nachregulierung aufgrund vom 
Überfahren der Soll-Position). 
 
 
Einstellung - Eingangssignal 4-20mA  
 
Anschluss des 4-20mA Signals: 
5 =  -  
6 = + 
Schalter S1 auf Position "A" 
stellen 

 
 

Einstellung der Mittelstellung des Potentiometers 
 
Die Stellschrauben von ZERO und GAIN müssen in der 
Mittelstellung sein. Anschliessend ist das Signal von12mA 
anzulegen und der Stellungsregler sollte in die Mittellage 
fahren. Wenn nicht, lockern Sie die Befestigungsschrauben  
am Potentiometer leicht und drehen Sie das FEEDBACK-
Potentiometer bis der Stellungsregler in der 45° Po sition 
steht. Anschliessend die Befestigungsschrauben wieder  
festziehen. 
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Einstellung ZERO (Nullpunkt) und GAIN (Endlage) 
 
Es gibt zwei sichere Möglichkeiten Nullpunkt und Endlage des Antriebs einzustellen ohne die Einstellung des  
P3-Stellungsregler zu beinflussen, wie folgt: 
 
 
Drehen Sie die Endschaläge des Antriebs soweit 
heraus, bis der Arbeitswinkel um 2° pro Seite erhöh t ist 

 
mit den Endanschlagschrauben einen Arbeitswinkel von 
0° bis 90° einstellen 

 
Signal von 4mA anlegen 
drehen der Stellschraube des Nullpunkteinstellung 
(ZERO) bis der Antrieb auf 0° steht 
Signal von 20mA anlegen 
drehen der Stellschraube des Endlageneinstellung 
(GAIN) bis der Antrieb auf 90° steht 

 
Signal von 5mA anlegen 
drehen der Stellschraube des Nullpunkteinstellung 
(ZERO) bis der Antrieb auf 5.6° steht 
Signal von 19mA anlegen 
drehen der Stellschraube des Endlageneinstellung 
(GAIN) bis der Antrieb auf 84.4° steht 

 
wiederhole beide Einstellung bis 
4mA = 0° und 20mA = 90° 

 
wiederhole beide Einstellung bis 
5mA = 5.6° und 19mA = 84.4° 

 
 
 
Option: Stellungsrückmeldung 
 
Es ist sicher zu stellen, dass alle Anschlüsse vor dem Einbau bzw. Umbau der Stellungsrückmeldung 
spannungsfrei sind. Die Stellungsrückmeldung ist zu de- und montieren, bevor der Stellungsregler eingestellt 
und/bzw. in Betrieb genommen wird.  
 
Zur Montage wird die Platine der Stellungsrückmeldung vorsichtig auf die Grundplatine des Stellungsreglers 
gesteckt. Dabei ist zu beachten, dass der 3-polige Pin senkrecht in den Sockel gesteckt wird, ohne die Pin´s zu 
verbiegen bzw. zu beschädigen. Anschliessend wird die Platine mit 3 Schrauben (2 x M3x5,1 und 1 x M2x8) 
(siehe Abbildung unten) befestigt. 
 
Die durchfließende Stromstärke wird von diesem Schaltkreis auf 4-20mA begrenzt und ist linear proportional zur 
Winkelstellung (0-90°) der Welle des Stellungsregle rs. Die Schaltkreise von Stellsignal und Rückmeldesignal 
sind gegenseitig elektrisch isoliert und voneinander unabhängig. Das Signal der Stellungsrückmeldung kann 
solange abgerufen werden, solange die Spannung (innerhalb des 9 bis 30V Bereichs) an der Stellungsrück-
meldung anliegt. 
 
 
Einstellungen 
 
Nullpunkt und Bereich können mittels eines feinen Schraubendrehers korrigiert werden. Die beiden kleinen 
Potentiometer sind über die entsprechenden Bohrungen in der Hauptplatine (siehe Bild unten) zugänglich. 
 
Dazu ist wie folgt vorzugehen: 
 
Stellungsregler und Rückmeldung müssen komplett  
angeschlossen werden (siehe Seite 4-5). Stellungs-
regler in die Ausgangslage (Signal normalerweise 
4mA) fahren. Nullpunkt entsprechend über das 
Potentiometer ZERO korrigieren. Danach den 
Stellungsregler in die Endlage (Siganl normalerweise 
20mA) fahren. Endlage über das Potentiomenter GAIN 
entsprechend korrigieren.  
Nullpunkt und Endlage nochmals überprüfen und ggf. 
korrigieren, da eine Veränderung der Bereichsein-
stellung geringfügig die Nullpunkteinstellung beein-
flusst. 
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Fehlersuche/Fehlerbeseitigung 
 

Problem Abhilfe 

Antrieb fährt zwischen Ausgangs- 
und Endlage ohne Reaktion auf die 
Mittellage 

- prüfen der Magnetventile 
- prüfen der Richtung des Feedback-Potentiometers 
- prüfen der Sicherung F2 

Antrieb fährt nicht in eine der 
Endlagen 

- prüfen der Sicherungen F1 und F3 

träges Ansprechverhalten des 
Stellungsreglers 

- set -up des Stellungsreglers 

träges Ansprechverhalten der 
Magnetventile 

- sicherstellen, dass die Magnetventile nicht verunreinigt sind, ggf. die  
  Ventile reinigen 

 
 
 
Ersatzteile 
 
SP1701 P3 Hauptplatine 
SP1702 Adapterblock für Ausführung "Stanbdard und "D" 
SP1703 Adapterblock für Ausführung "H" 
SP1704 Adapterblock für einfachwirkende Ausführung 
SP1705 2 Magnetventile 24V DC/110V DC (nicht für Ausführung "D") 
SP1706 2 Magnetventile 48V DC/240V AC (nicht für Ausführung "D") 
SP1707 Magnetventil 24V DC (Ausführung "H") 
SP1708 Magnetventil 48V DC (Ausführung "H") 
SP1709 Magnetventil 110V DC (Ausführung "H") 
SP1710 Magnetventil 204V DC (Ausführung "H") 
SP1711 Stellungsrückmeldung 
 
 
Technische Details/Beschreibung und Bestellcode für den P3-Stellungsregler siehe Katalogseite 38/39. 


